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Eine späte Brut der Grartengrasmücke (Sylvia simplex Laih.). Am
22. August 1909 strich kurz nach 9 Uhr morgens bei kühlem , regne-

rischem Wetter eine Gartengrasmücke mit zwei Jungen durch meinen

Garten. Während ihres Aufenthalts daselbst flatterten die Jungen etwa

zehn Minuten lang in den Zweigen eines Pflaumenbaumes umher, wo

sie drei- bis viermal von der Alten gefüttert wurden.

Werdohl a. d. Lenne. W. Hennemann, Lehrer.

Grosser Kreuzschnabelzug. Seit Mitte Juni, anfangs Juli ungefähr

zeigen sich grosse Massen von Loxia curvirostra. Soweit meine Nach-

richten bis jetzt reichen, erstreckt sich das Massenvorkommen von

Holland bis Südtirol. Behufs Bearbeitung des Zuges wäre ich für dies-

bezügliche Mitteilungen überallher sehr dankbar. Hier im Salzburg sehen

ist ein sehr gutes Samenjahr, und die Scharen der Ankömmlinge ver-

ursachen grosse Verwüstungen an den Lärchen- und Fichtenzapfen.

Auch weissbindige Kreuzschnäbel wurden verschiedentlich schon kon-

statiert und wäre auf deren Vorkommen besonders zu achten.

Villa Tännenhof b. Hallein, August 1909.

Viktor Ritter von Tschusi zu Schmidhoff en.

Von meinem Mauerseglerpaar (Apus apus [L]) 1909. Zweimal habe

ich bereits über mein Seglerpaar berichtet,*) welches in einem zu einem

Nistkasten umgestalteten Bodenfenster brütet. Den 15. Mai umflog das

Paar zuerst das Haus. Am 29. V. war die erste Starenbrut ausgeflogen,

und am 2. VI. lagen bereits in dem kaum merklich veränderten, recht

tiefen Starenneste zwei Seglereier, denen am i. Juli zwei Junge ent-

schlüpften. Die vielen kalten Regentage des Juli, welchen zahlreiche

Segler zum Opfer fielen, mochten an die beiden Alten harte Anforde-

rungen gestellt haben, den Jungen das notwendige Futter herbeizu-

bringen. Sie gediehen übrigens trefflich. Den 27. Juli abends zogen

die meisten hiesigen Segler mit lautem Geschrei ab, doch fanden sich

nachts noch beide Alte bei den Jungen, dies dauerte bis zum 31. VII.,

worauf ein Stück, wohl das <5, verschwand, während das $ zurückblieb.

Als ich am 9. VIII. früh die gewohnte Nachschau hielt, war das Nest

leer. Von den Seglern war tagsüber nichts mehr zu sehen, und da

*) Örnithologische Monatsschrift XXXI, S. 577—578; XXX11I, S. 528—529.
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